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Allgemeines Wohngebiet

Dorfgebiet

Gewerbegebiet

Flachen fiir den Gemeinbedarf

Offentiiche Vervaltungen
Schule
Kindergarten

Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Gebiude und
Einrichtungen

Post
Feuernwehr

Festplatz

HO8 CQ20

Erstellung von Griinordnungsplinen

= Sicherung des Grunilachenbedarfs
~ Einbindung der Baufldchen in die Landschaft
> Forderung des umweltvertraglichen Bauens

Gestaltung und Aufwertung von Ortsrindern
> Pllanzung von Geholzen, Anlage von Obstwiesen

Ortsrandlagen mit wichtiger Bedeutung fiir das Orts-
und Landschaftsbild

> Grunstrukturen erhalten und entwickeln
> von Bebauung freihalten

Staatsstraflle
Kreisstralle
Sonstlige Stralen

Feld- und Waldwege

Id Parkplatz
A StraRenbegleitgriin
Entwicklung von StraBenbegleitgriin

= Pflanzung von Geholzen (Hecken, Alleebaume, Obstbaume)

Versorgqungsanlagen

Bestanu] Plarg

I \ Flachen fiir Ver- und Entsorgungsanlagen

‘ ) Trafostation
—
= Wasserbehilter

)

I Kldranlage
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il Regeniiberlaufecken

T Hochspannungsfreileitung
Wasserversorgungsleitung
Abwasserentsorgungsleitung
Richtfunktrasse

Grunflachen, Freizeit und Erholung

Bestand Planung

Offentliche Griinfldche

Sportplatz
T Spielplatz
(8] Bolzplatz
" Friedhof

@ Freiflachen mit besonderer Eignung fiir eine
s offentliche Nutzung

> fir spateren Bedarf vorhalten

private Griinflichen

innerdrtliche private Griin- und Freiflichen mit
gliedernder und auflockernder Wirkung

> Griinstrukturen erhalten und ergénzen
> von Bebauung freihalten

Flachen fiir Aufschiittungen und Abgrabungen

Besland Planung
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-}l Flache fiir Aufschittungen, Erddeponie
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_Lﬁek_ ] Erstellung von Rekultivierungsplanen

> MaRnahmen unter besonderer Berlicksichtigung der
Belange des Naturschutzes u. der Landschaftspflege

ehemalige Deponiefliche

0

Gewasser und Flachen {ir tie Wasserwirtschaft

Brastaiud Flang

Wasserschutzgebiet

Biotopflachen

Bestmd Planing

Flachen fir die Forstwirtschaft

Entwicklung von 6kologisch und dsthetisch
wirksamen Waldrandern

> Einbringung von Laubgehdlzen
= Anlage eines Waldsauies

Umwandlung landschaftsuntypischer Fichtenkulturen
in Laubholzbestande

> langfristiger Umbau zur Verbesserung des Landschafls-
bildes und der okelogischen Effektivitat

Bereiche, fiir die fldchige Erstaufforstungen nicht
empfolilen werden

= Erhallung der landschalllichen Vielfalt durch Freihalten
erlebniswirksamer Landschaflen

Biotop mit Nummer der Biotopkartierung

Ruderalfluren, Brachen, Sukzessionsilachen

Magerrasen; Extensivwiesen und -weiden, trockene
Altgrasfluren

Feucht- und NaRRwiesen

Hochstaudenflachen, Schilf- und Rohrichtbestiande

PflegemaRnahmen zur langfristigen Erhaltung
wichtiger Biotopstrukturen

Freistellen der allen Lind=

Entbuschuna, extensive Nutzung durch Mahd / Beweidung
extensive Nutzung durch Mahd oder Beweidung

extensive Nulzung durch Mahd ohne Dungung

Mahd beibehalten, Dungung reduzieren

Mahd alle 3-5 Jahre, keine Dungung
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Entwicklung und Sicherung von Streuobst und
Heckengebieten

= Mutzung in meglichst extensiver Form sichern

= Neuaniage und Pfliege von Streuocbst fordern

=~ keine Aufforstung

ermaglichen

@ ﬁgﬁé Schaffung von Strukturen, die eine Biotopvernetzung

Anlage extensiv genutzter Grunfandstrailen

Anlage von Feldgehdizen

Anlage von Hecken oder Obstbaumreihen

Anwendung von Forderprogrammen zur Extensivierung.
bzw. Flachenstillegung
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Fldachen, die bei ausbleibender Nutzung der
natirlichen Sukzession liberlassen werden kénnen

= langfristige Entwicklung zu standorttypischem Wald

DDEI[]@G Anlage von Pullerstreifen zum Schutz hochwertiger

Flachen vor Schadstoffeintrag
= Anlage extensiv genuizter Grinlandstreifen mit einzelnen

Mehnlzan ardar Harkan

Schutzgebiele- und objekte des Naturschulzes

Bestand Planting

Schutzzone im Naturpark Altmiihital

Verfahrensvermerke
1. Der Markt Nennslingen hat in der Sitzung vom ................ 2021 die 9. Anderung des Flachennutzungs-
planes mit integriertem Landschaftsplan beschlossen. Der Anderungsbeschlufl wurde am .............. 2021

ortstiblich bekannt gemacht.

Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung geman § 3 Abs. 1 BauGB mit 6ffentlicher Darlegung und An-
hérung fur den Vorentwurf zur 9. Anderung des Fldchennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan
in der Fassung vom ............... 2022 hat in der Zeit vom .............. 2022 bis ....ceveeeeee. 2022 stattgefunden.

Die frihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaf § 4 Abs. 1
BauGB flir den Vorentwurf zur 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan,
in der Fassung vom ................ 2022 hat in der Zeit vom ............... 2022 biS ..oeveeee. 2022 stattgefunden.

Zu dem Entwurf der 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan, in der
Fassung vom ................ 2022 wurden die Behérden und sonstigen Tager offentlicher Belange geman
§ 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................ 2022 bis ....ccceeennn.. 2022 beteiligt.

Der Entwurf der 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan, in der
Fassung vom ................ 2022 wurde mit der Begrindung gemafR § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom
................ 2022 bis ............... 2022 6ffentlich ausgelegt.

Der Markt Nennslingen hat mit Beschluss des Marktgemeinderates vom ............... 2022 die 9. Anderung
des Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan in der Fassung vom ............... 2022
festgestellt.

Nennslingenden, den ....................... 2022
Bernd Drescher
Erster Blrgermeister

7. Das Landratsamt WeiRenburg-Gunzenhausen hat die 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit
integriertem Landschaftsplan, mit Bescheid vom ................. 2022 AZ .................. gemaR § 6 BauGB
genehmigt.

8. Ausgefertigt

Nennslingen, den .................. 2022 L ————

Bernd Drescher
Erster Blrgermeister

9. Die Erteilung der Genehmigung der 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit integriertem Land-

Nennslingen, den .........cccccceevnnns 2022

schaftsplan wurde am ............... 2022 gemal § 6 Abs. 5 BauGB ortsiiblich bekannt gemacht.
Die 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan ist damit wirksam.

Die 9. Anderung des Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan wird seit diesem Tag zu
den Ublichen Dienststunden im Rathaus des Marktes Nennslingen zu Jedermanns Einsicht bereit
gehalten und Uber dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Auf die Rechtsfolgen der §§ 214
und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit der Anderung des Fldchennutzungsplanes mit integriertem
Landschaftsplan einschl. Begriindung und Umweltbericht wurden in der Bekanntmachung hingewiesen.

Bernd Drescher
Erster Burgermeister

Wirksamer Flachennutzungsplan mit integriertem

Landschaftsplan des Marktes Nennslingen
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9. Anderung des Flichennutzungsplanes mit

integriertem Landschaftsplan des Marktes Nennslingen
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\@\ e ~ /| Kartengrundlage (Flurkarte): Geobasisdaten
e L \:‘ ~ | (c) Bayerische Vermessungsverwaltung 1997

YV 1l Engere Schutzzone
WII wWeitere Schutzzone

Verbesserung des Grundwasserschutzes im
Wasserschutzgebiet

= Exiensivierung der Bewirtschaftung
> Umwandlung von Acker in Griinland oder Wald
= Anwendung entsprechender Forderprogramme

Sf- N FlieRgewdsser
"‘.—. Renaturierung von FlieRgewdssern

= Erhohung der landschaftlichen Vielfalt

-JL3~—-——~ Anlage von Uferschutzstreifen

= Pflege durch extensive Nutzung

Wi MaBnahmen gem. Gewésserpflegeplan fiir die
SRS Anlauter (1993)

= \erbesserung der Gewsdssertkologie

. Quelle

Renaturierung von Quellbereichen

> Fremdstoffe und Verbauungen enffernen

Extensivierung des Quellumgriffs

= Keine Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln und Diinger

- Slillgewdsser

Flachen fir die Land- und Forstwirtschaft

Bestamg Planumng

Flachen fiir die Landwirtschaft

Acker

| Dauvergriinland

feuchte Wirtschaftswiesen

T // Talraume mit iiberorilicher Vernetzungsfunktion und
i 4 hoher Bedeutuny fiir die Gesamtokologie

>  Unwandiung von Acker in Gruniand

>  Grunlandnutzung beibelialten

> Extensivierung tber Forderprogramme

= van Aufforstungen freihalten

P .
(' ‘P Erhaltung der Hiiteschafhaltung durch Sicherung der
BZ Weideflachen (Magerrasen)

> Erhaltung der charakteristisclhien Landschait
> Erhaltung der Artenvielfalt

@@.' o Eingriinung von Feldscheunen, Siloanlagen und
® Giillegruben

> Einbindung in die Landschaft
> Schaffung neuer okologischer Zellen

Flurdurchgriinung

= Anlage von Feldgelolzen und Hecken
> Pflanzung von Einzelbaiimen

(6]
Gehblze
5._'.-1;'~L it Flarwang
a® e ..
@00
2®aeé
) (o

Naturschutzgebiet gem. Art.7 BayNatschG mit
Abgrenzungsvorschlag

= Erstellung eines Pflege- und Entwicklungsplanes

Naturdenkmal gem. Art.9 BayNatschG

Landschaflsbestandteil gem. Art.12 BayNatschG

Landschaftsbestandteil gem. Art.12 BayNatschG mit
Abgrenzungsvorschlag

Fldche nach Art. 6d(1) BayNatschG
geschiitzte Feuchtflache

Flache nach Art. 6d(1) BayMNatschG
geschiitzter Trockenstandort

Teilfliche nach Art. 6d(1) BayNatschG

Einzelgehdblze

Obstygeholze

herausragende Einzelgehdlze

= |angfristige Erhaltung sichern

Hecke, Feldgehdlz, Baumreihe

Pflege und Entwicklung von Hecken

= Verbreilerung anstreben
> Baumanteil reduzieren

Gewisserbegleitende Gehblzsdume

Sonstige Planzeichen

Beaslarnd Planirg

Grenze des Gellungsbereiches

Bodendenkmal

Sondergebieti. S. d. § 11 Abs. 2 BauNVO mit
Zweckbestimmung Agrarphotovoltaik (Agrar PV)

Grenze des Geltungsbereiches der
9. Anderung des Flachennutzungsplanes

9. Anderung des
Flachennutzungsplanes

mit integriertem Landschaftsplan

Markt Nennslingen

Landkreis WeiRenburg-Gunzenhausen
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Kartengrundlage: Geobasisdaten
(c)Bayerische Vermessungsverwaltung 2020

£ Koordinatenbezug: UTM-System
Hoéhenbezug: nach NHN (Status 170)
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Architekt und Stadtplaner




	1 [Layouttitel]9.FNP Änderung Nennslingen West
	2/4
	3/1
	1/2


